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keine Gletscher haben, aber in einigen Gipfeln (wie dem Soll-
stein 9100') noch in die ewige Schneeregion reichen. 6) Die
Salzburger Alpen zwischen Inn und Traun, werden durch
das Querthal der Salzach in zwei Theile zerschnitten. Zu beiden
Seiten dieses Flusses liegen Hochalpenstöcke, im W. der Watz-
mann 8200', der ewige Schneeberg 9000' und das steinerne
Meer 8000', im O. das Tännengebirge 7500', der Dach - und
Thorstein 9200', an deren nördlichen und östlichen Abhängen sich
das liebliche, durch dunkelgrüne Seen und schmucke Thäler aus¬
gezeichnete Salzkammergut bis über die Traun hinaus ausdehnt.
Die Salzach, welche den Südfuß der Salzburger Alpen im Län-
genthale des Pinzgau begleitet hat, wendet sich plötzlich nördlich,
durchreißt in dem engen, schauerlichen Passe Lueg bei Werfen
die Gebirgsmassen und fluthet dann der reizenden Ebene von
Salzburg zu, indem sie bei Hallein schon kleine Salzschiffe trägt.
Oestlich von Werfen steht das Salzachthal mit dem Ober-Enns-
thale durch einen tiefen, aber breiten Längenspalt in Verbin¬
dung (Straße nach Radstadt). Aehnlich wie von der Salzach
werden die Salzburger Alpen in Querthälern durchschnitten von
dem Becken des Königssees und seinem Abflusse (Königsache),
uni) von dem Thale der Saale, zwischen denen das romantische
Bergländchen von Berchtesgaden (durch Holzschnitzereien, Salz¬
bergwerke und Soolen berühmt) liegt, ferner von dem bairischen
Traun, welcher den romantisch schönen Paß von Jnnzell durch¬
fließt, und von dem Großen Achen, welcher den Chiemsee mit
kühlem Gebirgswasser versorgt. — e) Die östreichischen
Alpen zwischen Donau, Enns, Traun und Leitha, mit dem
kahlen Schneeberg 6300', sind breite, größtentheils bewaldete
Bergzüge mit bequemen Pässen; im N. und N. O. fallen sie in
Höhen von 1500 — 3000', deren Abhänge gut angebaut sind,
zum Donauthal hinab.

III. Die südliche Alpenmasse: a) die Oertler Al¬
st en mit der Ortlesspitze auf der rechten Seite der Etsch, die
in einem langen Querthale diesen Alpenstock von den Tri enti-
ner Alpen b, abschneidet, wo die Vedretta di Marmolate bis
gegen 11,000' ansteigt. Die Trientiner Alpen reichen bis zur
Piave. Hier beginnen c) die kärnthischen Alpen, welche
weniger hoch, als rauh und wild sind und von Längenthälern
zerschnitten werden. Sie endigen am Jsonzo und der Sau, von


